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21.Februar 2010 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

am Freitag, den 19. Februar 2010 haben wir mit der Arbeitgeberseite über einen neuen 

Entgelttarifvertrag für die Beschäftigten bei der Firma Nordgetreide, Werk Falkenhagen 

verhandelt.  

Dabei haben wir insbesondere unsere Forderungen nach vergleichbaren Entgelten wie in 

den Werken in Lübeck aber insbesondere in Überherren deutlich zum Ausdruck gebracht. 

20 Jahre nach der Wiedervereinigung ist für niemanden mehr nachvollziehbar warum es 

trotz gleicher Produktivität und gleichen Lebenshaltungskosten unterschiedliche Ver-

dienste gibt.  

Obwohl die Arbeitgeberseite keine wirtschaftlich nachvollziehbaren Gründe für die unter-

schiedliche Behandlung der Beschäftigten in Falkenhagen darstellen konnte, wollte sie 

kein Angebot machen, wie in absehbarer Zeit dieses Missverhältnis beendet werden kön-

ne.  

Nach Diskussion verschiedener Arbeitgeberangebote und unter Berücksichtigung der be-

trieblichen Bereitschaft der Kolleginnen und Kollegen mehr für sich selbst zu tun, haben 

wir folgenden Tarifabschluss mit der Arbeitgeberseite vereinbart: 

Ab 01. Januar 2010 erhöhen sich alle tariflichen Entgelte und Ausbildungsvergütungen 

um 3,25 %. Die Laufzeit des Tarifvertrages beträgt 12 Monate. Es wurde weiterhin ver-

einbart die Tarifverhandlungen über den Abschluss eines neuen Entgelttarifvertrages für 

das Jahr 2011 im Dezember 2010 aufzunehmen.  

Die Tarifkommission war sich darüber einig, dass bei entsprechender Bereitschaft der 

Beschäftigten, sich an betrieblichen Aktionen zu beteiligen, ein höherer Tarifabschluss 

möglich gewesen wäre. Dies bleibt nun Aufgabe für die nächsten Tarifverhandlungen.  

Wir danken ausdrücklich allen Tarifkommissionsmitgliedern für ihr Engagement.  

Neuer Entgelttarifvertrag 

abgeschlossen 

3,25 % mehr Entgelt 




